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Einbau- und Betriebsanleitung 1 Allgemeines

Über dieses Dokument Die Sprache der Originalbetriebsanleitung ist Englisch. Alle weiteren 

Sprachen dieser Anleitung sind eine Übersetzung der Originalbe-

triebsanleitung.

Die Einbau- und Betriebsanleitung ist Bestandteil des Produktes. Sie 

ist jederzeit in Produktnähe bereitzustellen. Das genaue Beachten 

dieser Anweisung ist Voraussetzung für den bestimmungsgemäßen 

Gebrauch und die richtige Bedienung des Produktes.

Die Einbau- und Betriebsanleitung entspricht der Ausführung des 

Produktes und dem Stand der zugrunde liegenden sicherheitstechni-

schen Vorschriften und Normen bei Drucklegung.

EG-Konformitätserklärung:

Eine Kopie der EG-Konformitätserklärung ist Bestandteil dieser 

Betriebsanleitung.

Bei einer mit uns nicht abgestimmten technischen Änderung der dort 

genannten Bauarten oder Missachtung der in der Betriebsanleitung 

abgegebenen Erklärungen zur Sicherheit des Produktes/Personals 

verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

2 Sicherheit Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende Hinweise, die bei Mon-

tage, Betrieb und Wartung zu beachten sind. Daher ist diese Betriebs-

anleitung unbedingt vor Montage und Inbetriebnahme vom Monteur 

sowie dem zuständigen Fachpersonal/Betreiber zu lesen.

Es sind nicht nur die unter diesem Hauptpunkt „Sicherheit“ aufge-

führten allgemeinen Sicherheitshinweise zu beachten, sondern auch 

die unter den nachfolgenden Hauptpunkten mit Gefahrensymbolen 

eingefügten, speziellen Sicherheitshinweise.

2.1 Kennzeichnung von Hinweisen in der 

Betriebsanleitung

Symbole Allgemeines Gefahrensymbol

Gefahr durch elektrische Spannung

HINWEIS

Signalwörter GEFAHR!

Akut gefährliche Situation

Nichtbeachtung führt zu Tod oder schwersten Verletzungen.

WARNUNG!

Der Benutzer kann (schwere) Verletzungen erleiden. Das Signal-

wort „Warnung“ weist darauf hin, dass bei Missachtung dieser Hin-

weise (schwere) Personenschäden wahrscheinlich sind.

VORSICHT!

Es besteht die Gefahr, das Produkt/die Anlage zu beschädigen. Das 

Signalwort „Vorsicht“ weist darauf hin, dass bei Missachtung die-

ser Hinweise Schäden am Produkt wahrscheinlich sind.

HINWEIS:

Ein nützlicher Hinweis zur Handhabung des Produktes. Er macht auch 

auf mögliche Schwierigkeiten aufmerksam.
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Direkt am Produkt angebrachte Hinweise wie z. B.:

• Drehrichtungspfeile

• Kennzeichen für Fluidanschlüsse

• Typenschilder

• Warnaufkleber

müssen unbedingt beachtet und in vollständig lesbarem Zustand 

gehalten werden.

2.2 Personalqualifikation Das Personal für die Montage, Bedienung und Wartung muss die ent-

sprechende Qualifikation für diese Arbeiten aufweisen. Verantwor-

tungsbereich, Zuständigkeit und Überwachung des Personals sind 

durch den Betreiber sicherzustellen. Liegen dem Personal nicht die 

notwendigen Kenntnisse vor, so ist dieses zu schulen und zu unter-

weisen. Falls erforderlich, kann dies im Auftrag des Betreibers durch 

den Hersteller des Produktes erfolgen.

2.3 Gefahren bei Nichtbeachtung der 

Sicherheitshinweise

Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann eine Gefährdung 

für Personen, die Umwelt und Produkt/Anlage zur Folge haben. Die 

Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann zum Verlust jeglicher 

Schadenersatzansprüche führen.

Im Einzelnen kann Nichtbeachtung beispielsweise folgende Gefähr-

dungen nach sich ziehen:

• Gefährdungen von Personen durch elektrische, mechanische und 

bakteriologische Einwirkungen

• Gefährdung der Umwelt durch Leckage von gefährlichen Stoffen

• Sachschäden

• Versagen wichtiger Funktionen des Produktes/der Anlage

• Versagen vorgeschriebener Wartungs- und Reparaturverfahren

2.4 Sicherheitsbewusstes Arbeiten Die in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Sicherheitshinweise, die 

bestehenden nationalen Vorschriften zur Unfallverhütung sowie 

eventuelle interne Arbeits-, Betriebs- und Sicherheitsvorschriften 

des Betreibers sind zu beachten.

2.5 Sicherheitshinweise für den 

Betreiber

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Personen (einschließlich 

Kinder) mit eingeschränkten physischen, sensorischen oder geistigen 

Fähigkeiten oder mangelnder Erfahrung und/oder mangelndem Wis-

sen benutzt zu werden, es sei denn, sie werden durch eine für ihre 

Sicherheit zuständige Person beaufsichtigt oder erhielten von ihr 

Anweisungen, wie das Gerät zu benutzen ist.

Kinder müssen beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie 

nicht mit dem Gerät spielen.

• Führen heiße oder kalte Komponenten am Produkt/der Anlage zu 

Gefahren, müssen diese bauseitig gegen Berührung gesichert sein.

• Berührungsschutz für sich bewegende Komponenten (z. B. Kupplung) 

darf bei sich im Betrieb befindlichem Produkt nicht entfernt werden. 

• Leckagen (z. B. Wellendichtung) gefährlicher Fördermedien (z. B. 

explosiv, giftig, heiß) müssen so abgeführt werden, dass keine 

Gefährdung für Personen oder die Umwelt entsteht. Die nationalen 

gesetzlichen Bestimmungen sind einzuhalten. 

• Gefährdungen durch elektrische Energie sind auszuschließen. Wei-

sungen lokaler oder allgemeiner Vorschriften (z. B. IEC, VDE usw.) und 

der örtlichen Energieversorgungsunternehmen sind zu beachten.

2.6 Sicherheitshinweise für Montage- 

und Wartungsarbeiten

Der Betreiber hat dafür zu sorgen, dass alle Montage- und Wartungs-

arbeiten von autorisierten Fachkräften ausgeführt werden, die sich 

durch eingehendes Studium der Betriebsanleitung ausreichend infor-

miert haben.
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Jeder Eingriff am Produkt/der Anlage darf ausschließlich nach Her-

stellung der Spannungsfreiheit und dem vollständigen Stillstand des 

Produktes/Anlage durchgeführt werden. Die in der Einbau- und 

Betriebsanleitung beschriebene Vorgehensweise zum Stillsetzen des 

Produktes/der Anlage muss unbedingt eingehalten werden.

Unmittelbar nach Abschluss der Arbeiten müssen alle Sicherheits- und 

Schutzeinrichtungen wieder angebracht bzw. in Funktion gesetzt werden.

2.7 Eigenmächtiger Umbau und 

Ersatzteilherstellung

Eigenmächtiger Umbau und Ersatzteilherstellung gefährden die 

Sicherheit des Produktes/Personals und setzen die vom Hersteller 

abgegebenen Erklärungen zur Sicherheit außer Kraft. 

Veränderungen des Produktes sind nur nach Absprache mit dem Her-

steller zulässig. Originalersatzteile und vom Hersteller autorisiertes 

Zubehör dienen der Sicherheit. Die Verwendung anderer Teile hebt 

die Haftung für die daraus entstehenden Folgen auf. 

2.8 Unzulässige Betriebsweisen Die Betriebssicherheit des gelieferten Produktes ist nur bei bestim-

mungsgemäßer Verwendung entsprechend Abschnitt „Verwen-

dungszweck“ der Betriebsanleitung gewährleistet. Die im Katalog/

Datenblatt angegebenen Grenzwerte dürfen auf keinen Fall unter- 

bzw. überschritten werden.

3 Transport und Zwischenlagerung

3.1 Versand Die Pumpe wird ab Werk im Karton verpackt oder auf einer Palette 

verzurrt und gegen Staub und Feuchtigkeit geschützt ausgeliefert.

Transportinspektion Bei Erhalt der Pumpe sofort auf Transportschäden überprüfen. Bei 

Feststellung von Transportschäden sind die notwendigen Schritte 

innerhalb der entsprechenden Fristen beim Spediteur einzuleiten.

Lagerung Bis zum Einbau muss die Pumpe trocken, frostfrei und vor mechani-

schen Beschädigungen geschützt aufbewahrt werden.

VORSICHT! Gefahr von Schäden durch unsachgemäße Verpackung!

Wird die Pumpe zu einem späteren Zeitpunkt erneut transportiert, 

muss sie transportsicher verpackt werden. 

• Dazu die Originalverpackung oder eine gleichwertige Verpackung 

verwenden.

Handhabung Die Pumpe mit Vorsicht handhaben, um jegliche Schäden am Produkt 

vor dem Aufstellen auszuschließen.

3.2 Transport zu Montage-/

Demontagezwecken

WARNUNG! Gefahr von Personenschäden!

Unsachgemäßer Transport kann zu Personenschäden führen.

• Der Transport der Pumpe ist mittels zugelassener Lastaufnahme-

mittel (z. B. Flaschenzug, Kran usw.) durchzuführen. Sie sind an den 

Pumpenflanschen und gegebenenfalls am Motor-Außendurchmes-

ser (Sicherung gegen Abrutschen erforderlich!) zu befestigen.

• Niemals unter schwebenden Lasten aufhalten.

• Bei Lagerung und Transport sowie vor allen Installations- und 

sonstigen Montagearbeiten für sichere Lage bzw. sicheren Stand 

der Pumpe sorgen.

4 Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Verwendungszweck BAC-Pumpen sind 1-stufige Kreiselpumpen zur Umwälzung von För-

dermedien in Gebäuden, Landwirtschaft und Industrie.
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Einsatzbereiche Sie dürfen eingesetzt werden für:

• Kühlsysteme

• Kalt- und Heißwassersysteme

• Industriewassersysteme

• Industrielle Umwälzsysteme

Grenzen des Einsatzbereichs Die Pumpen sind ausschließlich für Aufstellung und Betrieb in 

geschlossenen Räumen ausgelegt. Typische Montageorte sind Tech-

nikräume innerhalb von Gebäuden mit weiteren haustechnischen 

Anlagen. Eine unmittelbare Installation des Gerätes in anders genutz-

ten Räumen (Wohn- und Arbeitsräume) ist nicht vorgesehen. 

Unzulässig:

• Außenaufstellung und Betrieb im Freien

VORSICHT! Gefahr von Sachschäden!

Unzulässige Stoffe im Medium können die Pumpe zerstören. Abra-

sive Feststoffe (z. B. Sand) erhöhen den Verschleiß der Pumpe. 

Pumpen ohne Ex-Zulassung eignen sich nicht für den Einsatz in 

explosionsgefährdeten Bereichen.

• Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die Einhal-

tung dieser Anleitung.

• Jede andersgeartete Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemäß.

5 Angaben über das Erzeugnis

5.1 Allgemeines Mindesteffizienzindex MEI :

Der Referenzwert MEI für Wasserpumpen mit dem besten Wirkungs-

grad ist MEI ≥ 0,70.

HINWEIS

Detaillierte Angaben zu den MEI-Werten der Pumpentypen siehe: 

Online-Katalog, abrufbar unter

www.wilo.de

Der Wirkungsgrad einer Pumpe mit einem korrigierten Laufrad ist 

gewöhnlicher niedriger als der einer Pumpe mit vollem Laufraddurch-

messer. Durch die Korrektur des Laufrads wird die Pumpe an einen 

bestimmten Betriebspunkt angepasst, wodurch sich der Energiever-

brauch verringert. Der Mindesteffizienzindex (MEI) bezieht sich auf 

den vollen Laufraddurchmesser.

Der Betrieb dieser Wasserpumpe bei unterschiedlichen Betriebspunk-

ten kann effizienter und wirtschaftlicher sein, wenn sie z. B. mittels 

einer variablen Drehzahlsteuerung gesteuert wird, die den Pumpen-

betrieb an das System anpasst.

Informationen zum Effizienzreferenzwert sind unter 

www.europump.org/efficiencycharts abrufbar.

5.2 Typenschlüssel Der Typenschlüssel besteht aus den folgenden Elementen:

Beispiel: BAC 40-134/2,2/2-DM/R

BAC Bloc Air Conditioning
1-stufige horizontale Block-Pumpe

40 Durchmesser Druckstutzen [mm]

-134 Laufraddurchmesser [mm]

/2,2 Motornennleistung P2 [kW] 

/2 Polzahl

-DM Dreiphasig

/R R = Victaulic-Kupplung
S = Schraubverbindung
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5.3 Technische Daten 

Bei Ersatzteilbestellungen sind sämtliche Daten des Pumpen- und des 

Motortypenschildes anzugeben.

Fördermedien Werden Wasser-Glykol-Gemische (oder Fördermedien mit anderer 

Viskosität als reines Wasser) eingesetzt, so ist eine Erhöhung der 

Pumpenleistungsaufnahme zu berücksichtigen. Nur Gemische mit 

Korrosionsschutzmitteln verwenden. Die entsprechenden Hersteller-

angaben sind zu beachten.

• Das Fördermedium muss sedimentfrei sein.

• Voraussetzung für die Verwendung anderer Medien ist die Freigabe 

durch Wilo.

• Gemische mit einem Glykolanteil > 10 % verändern Δp-v-Pumpen-

kurve und Volumenstromberechnung.

HINWEIS

Stets das Materialsicherheitsdatenblatt zum geförderten Medium 

lesen und befolgen!

5.4 Lieferumfang • Pumpe BAC

• Einbau- und Betriebsanleitung

5.5 Zubehör Zubehör muss gesondert bestellt werden:

• Saugsets

• Absperrventile 

Eigenschaft Wert Anmerkungen

Rohranschlüsse BAC 40.../S: Nennweite G2/G 1½ bzw.
Victaulic-Anschlüsse

BAC 40.../R: 60,3/48,3 mm
BAC 70.../R: 76,1/76,1 mm 

Zulässige Medientemperatur min./max. –15 °C bis +60 °C

Umgebungstemperatur max. +40 °C

Zulässige Luftfeuchtigkeit < 95 %, nicht kondensierend

Zulässiger Betriebsdruck max. 6,5 bar

Zulässiger Saugdruck max. 4,0 bar

Ansaughöhe Je nach NPSH-Wert der Pumpe

Zulässige Fördermedien Kühl-/Kaltwasser
Wasser-Glykol-Gemisch bis 40 % Vol.
Heizungswasser entsprechend 
VDI 2035
Weitere Medien auf Anfrage

Heizungswasser bis +60 °C

Zulässiger Chloridgehalt des Mediums Cl < 150 mg/l

Viskosität des Mediums 1 cSt bis 50 cSt

pH-Wert des Mediums 6 bis 8

Zulässige Größe von Feststoffpartikeln im 
Medium

Ø max. 0,5 mm

Motorwirkungsgrad IE2 für Drehstrommotor entsprechend 
IEC 60034-30

Schutzart IP 55

Isolationsklasse F

Elektrischer Anschluss Für elektrische Spannung und Frequenz 
siehe Motortypenschild

Spannungstoleranz ± 10 %

Kabeldurchmesser
(4-adriges Kabel)

0,75/1,1 kW: 1,5 mm2 – 2,5 mm2 
1,5/2,2/3/4 kW: 2,5 mm2 – 4,0 mm2 

Schalldruckpegel 68 dB(A) Wert bei 50 Hz
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• Rückschlagventile

• Fußventil für Sieb

• Balg oder galvanisierter Behälter 

• Schwingungsdämpfende Hülsen

• Motorschutz-Leistungsschalter 

• Trockenlaufschutz 

• Gerät für EIN-/AUS-Steuerung und Trockenlaufschutz 

• Victaulic-Kupplung

6 Beschreibung und Funktion

6.1 Produktbeschreibung Legende (siehe Abb. 1/2):

1 Fußventil für Sieb (max. Durchgangsquerschnitt: 1 mm)

2 Saugventil Pumpe

3 Druckventil Pumpe

4 Rückschlagventil

5 Einfüllstopfen

6 Ablassstopfen

7 Rohrstütze

8 Sieb

9 Speicherbehälter

10 Kommunale Wasserversorgung

11 Motorschutzrelais für Drehstrommotor

HA Ansaughöhe

HC Förderhöhe

6.2 Konstruktion des Produktes BAC-Pumpen sind nicht selbstansaugende 1-stufige Kreiselpumpen 

in horizontaler Blockbauweise. Der Saugstutzen ist axial ausgerichtet, 

der Druckstutzen radial angeordnet. Die BAC-Pumpen sind mit einem 

luftgekühlten Motor ausgerüstet. Das Pumpengehäuse besteht aus 

Verbundwerkstoff, und die Pumpe ist je nach Leistung mit Victaulic- 

und/oder Schraubverbindungen versehen. Die Welle ist mit einer war-

tungsfreien Gleitringdichtung versehen.

7 Installation und elektrischer 
Anschluss

Sicherheit GEFAHR! Lebensgefahr!

Unsachgemäße Installation und unsachgemäßer elektrischer 

Anschluss können lebensgefährlich sein.

• Elektrischen Anschluss nur durch zugelassene Elektrofachkräfte 

und gemäß den geltenden Vorschriften durchführen lassen.

• Die Vorschriften zur Unfallverhütung beachten!

VORSICHT! Gefahr von Sachschäden!

Gefahr von Schäden durch unsachgemäße Handhabung. 

• Die Pumpe ausschließlich durch Fachkräfte montieren lassen.

7.1 Inbetriebnahme • Pumpe auspacken und die Verpackung umweltgerecht entsorgen.

7.2 Installation VORSICHT! Gefahr von Pumpenschäden!

Schmutz kann die Pumpe funktionsunfähig machen.

• Einbau erst nach Abschluss aller Schweiß- und Lötarbeiten und der 

ggf. erforderlichen Spülung des Rohrsystems vornehmen.

WARNUNG! Gefahr von Verbrennungen bei Berühren der Pumpe!

Je nach Betriebsbedingungen der Pumpe/Anlage (Medientempera-

tur) kann die gesamte Pumpe sehr heiß werden.
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• Die Pumpe muss so aufgestellt sein, dass Personen die heißen 

Oberflächen während des Pumpenbetriebs nicht berühren können. 

WARNUNG! Gefahr des Umstürzens!

• Der Pumpensatz muss fest auf dem Boden montiert werden.

VORSICHT! Gefahr von in der Pumpe verbliebenen Teilen!

• Vor der Installation sämtliche Abdeckhauben vom Pumpengehäuse 

entfernen.

• Die Pumpe muss für die problemlose Inspektion und Wartung frei 

zugänglich aufgestellt werden.

• Die Pumpe muss witterungsgeschützt in einer frost-/staubfreien, gut 

belüfteten und nicht explosionsgefährdeten Umgebung aufgestellt 

werden. Die Pumpe darf nicht im Freien aufgestellt werden.

• Der Motorlüfter muss frei zugänglich sein. Zwischen Pumpe und Wand 

muss ein Mindestabstand von 0,3 m bestehen.

• Pumpe vorzugsweise auf einer glatten Zementoberfläche aufstellen.

• Je nach Ausführung muss die Pumpe mit mindestens zwei Bolzen 

Ø M8 oder Ø M10 befestigt werden.

• Der Motor ist mit einem Kondenswasserablauf ausgestattet (unter 

dem Motor). Der Ablauf ist zur Gewährleistung der Schutzart IP55 

werkseitig mit einem Stopfen verschlossen. Bei Einsatz der Pumpe mit 

Klimaanlagen oder Kühlanwendungen muss dieser Stopfen entfernt 

werden, damit das Kondenswasser ablaufen kann.

HINWEIS

Bei entferntem Stopfen ist Schutzart IP 55 nicht mehr gewährleistet!

7.3 Rohranschluss

Allgemeines

HINWEIS

Vor und hinter der Pumpe ist eine Beruhigungsstrecke in Form einer 

geraden Rohrleitung vorzusehen. Die Länge der Beruhigungsstrecke 

muss mindestens die 5-fache Nennweite des Pumpenflansches 

betragen (Abb. 4). Diese Maßnahme dient der Vermeidung von Strö-

mungskavitation.

Anschlussvarianten Es gibt zwei Standardvarianten:

1 Saugbetrieb der Pumpe (Abb. 1)

2 Druckbetrieb der Pumpe (Abb. 2) von Speicherbehälter (Abb. 2, 

Element 9) oder kommunaler Wasserversorgung (Abb. 2, 

Element 10); mit Trockenlaufschutz

VORSICHT! Gefahr von Pumpenschäden!

Schrauben und Bolzen dürfen mit maximal 10 daNm festgezogen 

werden. Die Verwendung von Schlagschraubern ist untersagt.

• Die Umlaufrichtung des Mediums ist am Pumpengehäuse angegeben.

• Rohre und Pumpe dürfen während der Installation nicht mechanisch 

belastet werden.

• Die Pumpe muss so aufgestellt werden, dass das Gewicht der Rohrlei-

tungen nicht auf ihr lastet.

HINWEIS

Es wird empfohlen, saug- und druckseitig Absperrventile einzubauen.

• Gummikompensatoren verwenden, um Geräusch- und Schwingungs-

pegel der Pumpe zu senken.

• Saugrohr mit einem Nennquerschnitt bereitstellen, der mindestens so 

groß wie der Pumpenanschluss ist.

Fig. 4: Beruhigungsstrecke vor und hinter 
der Pumpe

r
5 x DN

d s

r � 2,5 · (d · 2s)
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• Am Druckrohr kann ein Rückschlagventil eingebaut werden, um die 

Pumpe gegen Druckschläge zu schützen.

• Bei Anschluss an ein öffentliches Trinkwassersystem muss das Saug-

rohr ebenfalls mit einem Rückschlagventil sowie einem Sicherheits-

ventil versehen sein.

• Bei mittelbarem Anschluss über einen Behälter muss das Saugrohr mit 

einem Rückschlagventil sowie mit einem Sieb versehen sein, damit 

keine Verunreinigungen in die Pumpe gelangen können.

• Bei Saugbetrieb der Pumpe (Abb. 1): 

Sieb (mindestens 200 mm) in das Fördermedium eintauchen und den 

Schlauch gegebenenfalls beschweren. Länge des Saugrohrs begren-

zen und jegliche Elemente vermeiden, die die Höhe verringern (Kegel-

formen, Krümmungen usw.). In dieses (2 %) ansteigende Rohr darf 

keine Luft gelangen.

VORSICHT Gefahr von Leckagen!

Die Ausrichtung von Rohren und Pumpenstutzen ist ein wichtiger 

Punkt.

• Bei Verwendung von Victaulic-Rohrverbindungen ist eine Abwink-

lung von max. 3° für 2"-Pumpen und von max. 2° für Pumpen mit 

3" Außendurchmesser zulässig.

• Bei Verwendung von Schraubverbindungen darf die Ausrichtung 

der Pumpenstutzen keinerlei Abwinklungen aufweisen, und die 

Anschlüsse dürfen mit maximal 4 daNm festgezogen werden.

• Rohre sorgfältig mit geeigneten Produkten abdichten.

Anschlussnennweite der Pumpe:

7.4 Elektrischer Anschluss

Sicherheit GEFAHR! Lebensgefahr!

Bei unsachgemäßem elektrischem Anschluss besteht Lebensge-

fahr durch Stromschlag.

• Elektrischen Anschluss nur durch vom örtlichen Energieversorger 

zugelassenen Elektroinstallateur und entsprechend den örtlich 

geltenden Vorschriften ausführen lassen.

• Prüfen, ob alle Anschlüsse (auch potentialfreie Kontakte) span-

nungsfrei sind.

• Für die sichere Installation und den sicheren Betrieb muss die 

Pumpe ordnungsgemäß über die Erdungsklemmen der Stromver-

sorgung geerdet sein.

• Einbau- und Betriebsanleitungen von Zubehör beachten!

• Sicherstellen, dass Betriebsstrom, Spannung und Frequenz den Daten 

auf dem Motortypenschild entsprechen.

• Die Pumpe muss mit der Stromversorgung über ein Volldrahtkabel 

verbunden werden, das mit einem geerdeten Steckverbinder oder 

einem Hauptschalter ausgestattet ist.

• Drehstrommotoren müssen an einen zugelassenen Sicherheitsschal-

ter angeschlossen sein. Der Bemessungsstrom muss den elektrischen 

Daten auf dem Motortypenschild entsprechen.

• Das Versorgungskabel muss so verlegt werden, dass es keinesfalls 

Rohrleitungen und/oder Pumpen- oder Motorgehäuse berührt.

Stutzenart Nennweite Stutzen (mit Gewinde):

Saugseite Druckseite

Victaulic ≤ 2,2 kW 2" (Ø 60,3 mm) 11/2" (Ø 48,3 mm)

Victaulic > 2,2 kW 3" Außendurchmes-
ser (Ø 76,1 mm)

3" Außendurchmes-
ser (Ø 76,1 mm)

Gewinde ≤ 2,2 kW 2" (50 – 60 mm) 11/2" (40 – 49 mm)
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• Die Pumpe/Anlage muss gemäß den örtlichen Vorschriften geerdet 

sein. Für erhöhten Schutz kann ein Fehlerstrom-Schutzschalter ver-

wendet werden.

• Der Netzanschluss muss entsprechend dem Anschlussplan ausge-

führt sein.

7.5 Betrieb mit Wilo-Steuergeräten Die Pumpenleistung kann in Kombination mit einem Steuerungs- und 

Regelgerät (Wilo-VR-System oder Wilo-CC-System) kontinuierlich 

gesteuert werden. Dadurch wird die Pumpenleistung für die fragliche 

Anlage optimiert und auf einen effizienten Betrieb geregelt.

7.6 Betrieb mit Frequenzumrichter 

(andere Hersteller)

Motoren von Wilo/Salmson können im Allgemeinen mit externen 

Frequenzumrichtern betrieben werden, sofern diese Geräte die 

Anforderungen der Anwendungsvorschriften IEC/TS 60034-17 und 

IEC/TS 60034-25 erfüllen.

Die Impulsspannung des Umrichters (ohne Filter) muss unter den 

Werten der in Abb. 5 dargestellten Grenzkurve liegen.

Dies gilt für die Spannung an den Motoranschlussklemmen. Die Werte 

hängen nicht ausschließlich von dem verwendeten Frequenzumrich-

ter ab, sondern unter anderem auch von dem verwendeten Motorka-

bel (Art, Querschnitt, Abschirmung, Länge, usw.).

• Die Anweisungen des Herstellers des Frequenzumrichters sind strikt 

zu befolgen. Anstiegszeiten und Spitzenspannungen für unter-

schiedliche Kabellängen sind in den entsprechenden Einbau- und 

Betriebsanleitungen angegeben.

• Die folgenden Punkte sind zu berücksichtigen:

• Geeignete Kabel mit ausreichend großem Querschnitt verwenden 

(max. 5 % Spannungsverlust).

• Die richtige Abschirmung gemäß den Empfehlungen des Herstellers 

des Frequenzumrichters montieren.

• Datenübertragungsleitungen (z. B. Kaltleiterauswertung) getrennt 

vom Netzkabel verlegen.

• Gegebenenfalls einen Sinusfilter (LC) entsprechend den Angaben 

des Herstellers des Umrichters verwenden.

Der Betrieb ist im Bereich von 12,5 Hz bis 50 Hz möglich. Bei Nieder-

frequenzbetrieb wird empfohlen, mit 50 Hz zu beginnen und den 

gewählten Wert anschließend nach unten zu regeln.

8 Inbetriebnahme

8.1 Befüllen und Entlüften der Anlage VORSICHT! Gefahr von Pumpenschäden!

Trockenlauf zerstört die Gleitringdichtung.

• Sicherstellen, dass die Pumpe nicht trocken läuft.

• Vor Inbetriebnahme der Pumpe muss die Anlage befüllt werden.

Muss die Anlage entlüftet werden (gemäß Kapitel 8.1.1 „Verfahren 

zum Entlüften – Druckbetrieb der Pumpe“ auf Seite 13 und 8.1.2 

„Verfahren zum Entlüften – Saugbetrieb der Pumpe“ auf Seite 13), 

die folgenden Anweisungen berücksichtigen.

GEFAHR! Gefahr von Verbrennungen oder Festfrieren bei Berühren 

der Pumpe!

Je nach Betriebsbedingungen der Pumpe/Anlage (Medientempera-

tur) kann die gesamte Pumpe sehr heiß oder sehr kalt werden. 

• Während des Betriebs sicheren Abstand halten! 

• Bei hohen Wassertemperaturen und hohen Anlagendrücken die 

Pumpe/Anlage vor allen Arbeiten abkühlen lassen.

• Bei allen Arbeiten Schutzkleidung, Schutzhandschuhe und Schutz-

brille tragen.

Fig. 5: Grenzkurve für die zulässige Impulsspan-
nung Upk (einschließlich Spannungsrefle-
xion und -dämpfung) zwischen den 
Klemmen zweier Leitungen in Abhängig-
keit der Anstiegszeit tr
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WARNUNG! Gefahr durch sehr heiße oder sehr kalte Flüssigkeit 

unter Druck!

Je nach Anlagendruck und Temperatur des Fördermediums kann 

beim vollständigen Öffnen der Entlüftungsschraube extrem heißes 

oder extrem kaltes Fördermedium in flüssigem oder dampfförmi-

gem Zustand austreten bzw. unter hohem Druck herausschießen.

• Entlüftungsschraube stets vorsichtig öffnen.

WARNUNG! Verletzungsgefahr!

Bei nicht korrekter Installation der Pumpe/Anlage kann bei Inbe-

triebnahme Fördermedium herausschießen. Außerdem können 

sich Bauteile lösen.

• Bei Inbetriebnahme sicheren Abstand von der Pumpe halten.

• Schutzkleidung, Schutzhandschuhe und Schutzbrille tragen.

8.1.1 Verfahren zum Entlüften – 

Druckbetrieb der Pumpe

Siehe Abb. 2:

• Druckventil schließen (Abb. 2, Element 3).

• Einfüllstopfen lösen (Abb. 2, Element 5) (am Oberteil der Hydraulik).

• Saugventil langsam öffnen (Abb. 2, Element 2) und die Pumpe voll-

ständig befüllen.

• Den Einfüllstopfen erst wieder einschrauben, wenn sämtliche Luft 

abgelassen ist und Wasser austritt.

• Saugventil ganz öffnen (Abb. 2, Element 2).

• Die Pumpe kurz starten und dadurch prüfen, ob die Drehrichtung dem 

Pfeil am Pumpengehäuse entspricht. Bei falscher Drehrichtung zwei 

Phasen an der Motorklemmleiste vertauschen.

• Druckventil öffnen (Abb. 2, Element 3).

8.1.2 Verfahren zum Entlüften – 

Saugbetrieb der Pumpe

Zwei Szenarien sind möglich.

Erstes Szenario (siehe Abb. 1):

• Druckventil öffnen (Abb. 1, Element 3).

• Saugventil öffnen (Abb. 1, Element 2).

• Einfüllstopfen lösen (Abb. 1, Element 5) (am Oberteil der Hydraulik).

• Einen Trichter in den Stutzen einsetzen und Pumpe und Saugrohr 

langsam vollständig befüllen.

• Pumpe und Saugrohr sind vollständig befüllt, wenn sämtliche Luft 

abgelassen ist und Wasser austritt. Stopfen wieder einschrauben.

• Die Pumpe kurz starten und dadurch prüfen, ob die Drehrichtung dem 

Pfeil am Pumpengehäuse entspricht. Bei falscher Drehrichtung zwei 

Phasen an der Motorklemmleiste vertauschen.

Zweites Szenario (siehe Abb. 1/3):

• Zum leichteren Befüllen am Saugrohr der Pumpe ein senkrechtes Rohr 

(Länge mindestens 25 cm) mit Absperrhahn und Trichter anbringen 

(siehe Abb. 3).

• Druckventil öffnen (Abb. 1, Element 3). 

• Saugventil öffnen (Abb. 1, Element 2).

• Einfüllstopfen lösen (Abb. 1, Element 5) (am Oberteil der Hydraulik).

• Pumpe und Saugrohr vollständig befüllen, bis Wasser austritt.

• Den Absperrhahn schließen (kann eingebaut bleiben), das Rohr ent-

fernen und den Einfüllstopfen wieder einschrauben.

VORSICHT! Gefahr fehlerhafter Entlüftung!

In beiden der oben beschriebenen Szenarien muss eine Überprü-

fung erfolgen. Nach dem Wiedereinschrauben des Einfüllstopfens 

unbedingt folgende Schritte ausführen:

• Den Motor mit einem kurzen Impuls starten.

• Einfüllstopfen erneut lösen und die Pumpe abschließend befüllen, 

bis die endgültige Füllstandshöhe in der Pumpe erreicht ist.



Deutsch

14 WILO SE 11/2013

• Diesen Vorgang bei Bedarf wiederholen.

• Die Pumpe kurz starten und dadurch prüfen, ob die Drehrichtung dem 

Pfeil am Pumpengehäuse entspricht. Bei falscher Drehrichtung zwei 

Phasen an der Motorklemmleiste vertauschen.

HINWEIS

Um versehentliches Ansaugen vor Erreichen der endgültigen Füll-

standshöhe auszuschließen, die Pumpe mit einem geeigneten Gerät 

schützen (Trockenlaufschutz oder Schwimmer-Schaltung).

8.2 Inbetriebnahme WARNUNG! Verletzungsgefahr!

• Die Anlage muss so ausgelegt sein, dass im Fall von Flüssigkeitsle-

ckagen keine Personen verletzt werden können (Versagen der 

Gleitringdichtung usw.).

VORSICHT! Gefahr von Pumpenschäden!

Die Pumpe darf nicht für länger als 10 Minuten mit Nullförder-

menge (geschlossenes Druckventil) betrieben werden.

• Wir empfehlen eine Fördermenge von mindestens ca. 10 % der Pum-

pennennleistung, um die Bildung von Gasblasen auszuschließen.

• Die Stabilität des Förderdrucks mit einem Druckmesser überprüfen. 

Pumpe bei unbeständigem Förderdruck erneut entlüften oder Befüll-

vorgang wiederholen.

VORSICHT! Gefahr von Motorüberlast!

• Sicherstellen, dass der Eingangsstrom den auf dem Motortypen-

schild angegebenen Wert nicht überschreitet.

9 Wartung/Instandhaltung Wartungs- und Reparaturarbeiten nur durch qualifiziertes Fach-

personal!

Es wird empfohlen, die Pumpe durch den WiloKundendienst warten 

und überprüfen zu lassen.

GEFAHR! Lebensgefahr!

Bei Arbeiten an elektrischen Geräten besteht Lebensgefahr durch 

Stromschlag.

• Arbeiten an elektrischen Geräten dürfen nur von durch den örtli-

chen Energieversorger zugelassenen Elektroinstallateuren ausge-

führt werden.

• Vor allen Arbeiten an elektrischen Geräten diese spannungsfrei 

schalten und gegen Wiedereinschalten sichern.

• Schäden am Anschlusskabel dürfen ausschließlich durch eine Elek-

trofachkraft behoben werden.

• Einbau- und Betriebsanleitungen von Pumpe, Niveauregelung und 

sonstigem Zubehör befolgen!

• Nach Wartungsarbeiten müssen zuvor demontierte Schutzvorrich-

tungen wie z. B. Klemmenkastendeckel wieder montiert werden!

GEFAHR! Lebensgefahr!

Die Pumpe selbst und Teile der Pumpe können ein sehr hohes 

Eigengewicht aufweisen. Durch herunterfallende Teile besteht die 

Gefahr von Schnittverletzungen, Quetschungen, Prellungen und 

Schlägen, die tödlich sein können.

• Immer geeignete Hebemittel verwenden und Teile gegen Herabfal-

len sichern.

• Niemals unter schwebenden Lasten aufhalten.

• Bei Lagerung und Transport sowie vor allen Installations- und 

sonstigen Montagearbeiten für sichere Lage bzw. sicheren Stand 

der Pumpe sorgen.
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GEFAHR! Gefahr von Verbrennungen oder Festfrieren bei Berühren 

der Pumpe!

Je nach Betriebsbedingungen der Pumpe/Anlage (Medientempera-

tur) kann die gesamte Pumpe sehr heiß oder sehr kalt werden. 

• Während des Betriebs sicheren Abstand halten! 

• Bei hohen Wassertemperaturen und hohen Anlagendrücken die 

Pumpe/Anlage vor allen Arbeiten abkühlen lassen.

• Bei allen Arbeiten Schutzkleidung, Schutzhandschuhe und Schutz-

brille tragen.

• Wartungsarbeiten nicht bei laufender Pumpe ausführen.

• Pumpe immer in absolut sauberem Zustand halten.

• Um die Blockierung von Welle und Hydrauliksystem in Frostperioden 

zu verhindern, die Pumpe durch Lösen des Ablassstopfens (am Unter-

teil der Hydraulik) und des Einfüllstopfens entleeren. Beide Stopfen 

lose wieder einschrauben, aber nicht festziehen.

• Besteht keine Frostgefahr, die Pumpe nicht entleeren.

10 Störungen, Ursachen und 
Beseitigung

Reparaturen dürfen ausschließlich von Fachkräften ausgeführt 

werden. Die Sicherheitshinweise in Kapitel 9 „Wartung/Instandhal-

tung“ auf Seite 14 befolgen.

• Kann eine Störung nicht behoben werden, einen Fachbetrieb, den 

Kundendienst oder die nächste Vertretung kontaktieren.

Störung Ursache Beseitigung

Pumpe läuft, ohne zu fördern. Pumpe durch innere Teile blockiert. Pumpe prüfen und reinigen.

Blockiertes Saugrohr. Rohr prüfen und reinigen.

Füllstandshöhe/Saugdruck unzurei-
chend.

Speichertank befüllen, Pumpe entlüften.

Saugdruck zu niedrig; in diesem Fall 
meist auch Kavitationsgeräusche.

Ansaugseitiger Höhenverlust oder zu 
große Ansaughöhe (NPSH der installier-
ten Pumpe überprüfen).

Falsche Drehrichtung. Zwei Phasen an Motorklemmleiste oder 
Leistungsschalter vertauschen.

Versorgungsspannung für Motor zu 
niedrig.

Spannung und Leiterquerschnitte des 
Kabels überprüfen.

Pumpe vibriert. Pumpe nicht fest mit Fundament ver-
bunden.

Bolzenmuttern überprüfen und vollstän-
dig festziehen.

Fremdmaterial in der Pumpe. Pumpe demontieren und reinigen.

Pumpe läuft schwerfällig, beschädig-
tes Lager.

Pumpe demontieren und reinigen.

Fehlerhafter elektrischer Anschluss 
der Pumpe.

Pumpenanschluss prüfen und richtig aus-
führen.

Überhitzte Pumpe. Zu niedrige Versorgungsspannung. Spannung an Motorklemmen überprüfen. 
Sie muss ± 10 % der Bemessungsspan-
nung betragen.

Pumpe durch Partikel blockiert. Pumpe demontieren und reinigen.

Umgebungstemperatur über 40 °C. Motor für Betrieb bei Umgebungstempe-
ratur von höchstens +40 °C ausgelegt. 
Gegebenenfalls Kühlsystem einbauen.

Pumpe läuft nicht. Keine Stromzufuhr. Stromversorgung, Sicherungen und Kabel 
prüfen.

Blockierte Turbine. Pumpe reinigen.

Motorschutz wurde ausgelöst. Motorschutz prüfen und neu einstellen.
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11 Ersatzteile Die Ersatzteilbestellung erfolgt über örtliche Fachbetriebe und/oder 

den Wilo-Kundendienst.

Um Rückfragen und Fehlbestellungen zu vermeiden, bei jeder Bestel-

lung sämtliche Daten des Typenschildes angeben.

VORSICHT! Gefahr von Sachschäden!

Der einwandfreie Pumpenbetrieb kann nur bei Verwendung von 

Originalersatzteilen gewährleistet werden.

• Ausschließlich Wilo-Originalersatzteile verwenden.

• Die einzelnen Bauteile können anhand der nachfolgenden Tabelle 

identifiziert werden. 

Notwendige Angaben bei Ersatzteilbestellungen:

• Ersatzteilnummer 

• Ersatzteilbezeichnung

• Sämtliche Daten auf Pumpentypenschild und Motortypenschild

HINWEIS:

Liste der Originalersatzteile: siehe Wilo-Ersatzteildokumentation.

Ersatzteilkatalog verfügbar unter: www.wilo.com.

12 Entsorgung Durch ordnungsgemäße Entsorgung und sachgerechtes Recycling 

dieses Produktes werden Umweltschäden und Gefahren für die 

menschliche Gesundheit vermieden.

Für eine ordnungsgemäße Entsorgung muss das Pumpenaggregat 

entleert und gereinigt sowie demontiert werden.

Schmierstoffe müssen gesammelt werden. Die Pumpenkomponenten 

sind nach Material zu trennen (Metall, Kunststoff, Elektronik).

Unzureichender Förderstrom. Zu geringe Motordrehzahl (durch Par-
tikel oder zu niedrige Spannung).

Pumpe reinigen, Stromversorgung prü-
fen.

Defekter Motor. Kundendienst kontaktieren, Motor aus-
tauschen.

Füllstandshöhe/Saugdruck unzurei-
chend.

Speichertank befüllen, Pumpe entlüften.

Falsche Drehrichtung. Zwei Phasen an Motorklemmleiste oder 
Leistungsschalter vertauschen.

Verschleiß von Innenteilen. Pumpe durch Kundendienst reparieren 
lassen.

Motorschutz wird ausgelöst. Thermorelais auf zu niedrigen Wert 
eingestellt.

Strom mit Strommessgerät überprüfen 
oder den auf dem Motortypenschild 
angegebenen Bemessungsstrom einstel-
len.

Zu niedrige Spannung. Sicherstellen, dass Leiterquerschnitte des 
Stromkabels ausreichend groß sind.

Unterbrochener Stromfluss in einer 
Phase.

Stromkabel überprüfen und gegebenen-
falls austauschen.

Defekter Motorschutzschalter. Motorschutzschalter austauschen.

Defekter Motor. Kundendienst kontaktieren, Motor aus-
tauschen.

Zu hohe Förderleistung aufgrund zu 
niedrigen Systemwiderstands.

Pumpe an Druckseite reduzieren.

Unregelmäßige Förderung. Überschreitung der Ansaughöhe 
(HA).

Bedingungen und Empfehlungen für die 
Installation in dieser Anleitung nachlesen.

Durchmesser des Saugrohrs kleiner 
als Pumpendurchmesser.

Durchmesser von Saugrohr und Pumpen-
saugstutzen müssen identisch sein.

Sieb und Saugrohr teilweise blockiert. Filter ausbauen und reinigen.

Störung Ursache Beseitigung



Deutsch

Einbau- und Betriebsanleitung Wilo-BAC 17

1. Das Produkt oder Teile davon über die öffentlichen oder privaten 

Entsorgungsgesellschaften entsorgen.

2. Weitere Informationen zur sachgerechten Entsorgung erteilen die 

örtliche Verwaltung, das Entsorgungsamt oder die Vertriebsstelle, 

über die das Produkt bezogen wurde.

Änderungen vorbehalten.





 D EG – Konformitätserklärung 

 GB EC – Declaration of conformity 
 F Déclaration de conformité CE 

(gemäß 2006/42/EG Anhang II,1A und 2004/108/EG Anhang IV,2, 
according 2006/42/EC annex II,1A and 2004/108/EC annex IV,2, 

conforme 2006/42/CE appendice II,1A et 2004/108/CE l’annexe IV,2) 
 
Hiermit erklären wir, dass die Pumpenbauarten der Baureihe: 

BAC Herewith, we declare that the pump types of the series: 
Par le présent, nous déclarons que les types de pompes de la série : 
(Die Seriennummer ist auf dem Typenschild des Produktes nach Punkten b) & c) von §1.7.4.2 und §1.7.3 des Anhanges 
I der Maschinenrichtlinie angegeben.  /  The serial number is marked on the product site plate according to points b) & c) of 
§1.7.4.2 and §1.7.3 of the annex I of the Machinery directive 2006/42/EC.  /  Le numéro de série est inscrit sur la plaque signalétique 
du produit en accord avec les points b) & c) du §1.7.4.2 et du §1.7.3 de l’annexe I de la Directive Machines 2006/42/CE) 
 
in der gelieferten Ausführung folgenden einschlägigen Bestimmungen entsprechen: 
in their delivered state comply with the following relevant provisions: 
sont conformes aux dispositions suivantes dont ils relèvent: 
 
EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 
EC-Machinery directive  
Directive CE relative aux machines  
Die Schutzziele der Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG werden gemäß Anhang I, Nr. 1.5.1 der 2006/42/EG 
Maschinenrichtlinie eingehalten.  /  The protection objectives of the low-voltage directive 2006/95/EC are realized according annex 
I, No. 1.5.1 of the EC-Machinery directive 2006/42/EC.  /  Les objectifs de protection de sécurité de la directive basse-tension 
2006/95/CE sont respectés conformément à l’annexe I, no1.5.1 de la directive CE relatives aux machines 2006/42/CE. 
 
Elektromagnetische Verträglichkeit - Richtlinie 2004/108/EG 
Electromagnetic compatibility - directive  
Directive compatibilité électromagnétique  
 
Richtlinie energieverbrauchsrelevanter Produkte 2009/125/EG 
Energy-related products - directive  
Directive des produits liés à l’énergie  
Die verwendeten 50Hz Induktionselektromotoren - Drehstrom, Käfigläufer, einstufig - entsprechen den Ökodesign - 
Anforderungen der Verordnung 640/2009 und der Verordnung 547/2012 für Wasserpumpen. 
This applies according to eco-design requirements of the regulation 640/2009 to the versions with an induction electric motor, squirrel 
cage, three-phase, single speed, running at 50 Hz and of the regulation 547/2012 for water pumps. 
Qui s’applique suivant les exigences d’éco-conception du règlement 640/2009 aux versions comportant un moteur électrique à 
induction à cage d’écureuil, triphasé, mono-vitesse, fonctionnant à 50 Hz et, du règlement 547/2012 pour les pompes à eau, 
 
und entsprechender nationaler Gesetzgebung,  
and with the relevant national legislation,  
et aux législations nationales les transposant,  
 
angewendete harmonisierte Normen, insbesondere: EN 809+A1 

EN ISO 12100 
EN 60034-1 
EN 60204-1 

as well as following relevant harmonized standards: 
ainsi qu’aux normes européennes harmonisées suivantes : 
 
 
Bevollmächtigter für die Zusammenstellung der technischen Unterlagen ist:  Division Pumps and Systems 

Quality Manager – PBU Multistage & Domestic 
Pompes Salmson 
80 Bd de l’Industrie - BP0527 
F-53005 Laval Cedex 

Authorized representative for the completion of the technical documentation: 
Personne autorisée à constituer le dossier technique est : 

 

 
Dortmund, 15. Januar 2013 

 

 

 

Holger HERCHENHEIN 
Group Quality Manager 
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Germany 
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NL IT ES
EG-verklaring van overeenstemming Dichiarazione di conformità CE Declaración de conformidad CE
Hiermede verklaren wij dat dit aggregaat in de geleverde uitvoering voldoet aan de 
volgende bepalingen:

Con la presente si dichiara che i presenti prodotti sono conformi alle seguenti disposizioni 
e direttive rilevanti:

Por la presente declaramos la conformidad del producto en su estado de suministro con las 
disposiciones pertinentes siguientes:

EG-richtlijnen betreffende machines 2006/42/EG Direttiva macchine 2006/42/EG Directiva sobre máquinas 2006/42/EG
De veiligheidsdoelstellingen van de laagspanningsrichtlijn worden overeenkomstig bijlage 
I, nr. 1.5.1 van de machinerichtlijn 2006/42/EG aangehouden.

Gli obiettivi di protezione della direttiva macchine vengono rispettati secondo allegato I, n. 
1.5.1 dalla direttiva macchine 2006/42/CE.

Se cumplen los objetivos en materia de seguridad establecidos en la Directiva de Baja 
tensión según lo especificado en el Anexo I, punto 1.5.1 de la Directiva de Máquinas 
2006/42/CE.

Elektromagnetische compatibiliteit 2004/108/EG Compatibilità elettromagnetica 2004/108/EG Directiva sobre compatibilidad electromagnética 2004/108/EG
Richtlijn voor energieverbruiksrelevante producten 2009/125/EG Direttiva relativa ai prodotti connessi all'energia 2009/125/CE Directiva 2009/125/CE relativa a los productos relacionados con el consumo de energía

De gebruikte 50 Hz inductie-elektromotoren � draaistroom, kooianker, ééntraps � 
conform de ecodesign-vereisten van de verordening 640/2009.

I motori elettrici a induzione utilizzati da 50 Hz � corrente trifase, motore a gabbia di 
scoiattolo, monostadio � soddisfano i requisiti di progettazione ecocompatibile del 
regolamento 640/2009.

Los motores eléctricos de inducción de 50 Hz utilizados (de corriente trifásica, rotores en 
jaula deardilla, motores de una etapa) cumplen los requisitos relativos al ecodiseño 
establecidos en el Reglamento 640/2009.

Conform de ecodesign-vereisten van de verordening 547/2012 voor waterpompen. Ai sensi dei requisiti di progettazione ecocompatibile del regolamento 547/2012 per le 
pompe per acqua.

De conformidad con los requisitos relativos al ecodiseño del Reglamento 547/2012 para 
bombas hidráulicas.

gebruikte geharmoniseerde normen, in het bijzonder: zie vorige pagina norme armonizzate applicate, in particolare: vedi pagina precedente normas armonizadas adoptadas, especialmente: véase página anterior

PT SV NO
Declaração de Conformidade CE CE- försäkran EU-Overensstemmelseserklæring
Pela presente, declaramos que esta unidade no seu estado original, está conforme os 
seguintes requisitos:

Härmed förklarar vi att denna maskin i levererat utförande motsvarar följande tillämpliga 
bestämmelser:

Vi erklærer hermed at denne enheten i utførelse som levert er i overensstemmelse med 
følgende relevante bestemmelser:

Directivas CEE relativas a máquinas 2006/42/EG EG�Maskindirektiv 2006/42/EG EG�Maskindirektiv 2006/42/EG
Os objectivos de protecção da directiva de baixa tensão são cumpridos de acordo com o 
anexo I, nº 1.5.1 da directiva de máquinas 2006/42/CE.

Produkten uppfyller säkerhetsmålen i lågspänningsdirektivet enligt 
bilaga I, nr 1.5.1 i maskindirektiv 2006/42/EG.

Lavspenningsdirektivets vernemål overholdes i samsvar med 
vedlegg I, nr. 1.5.1 i maskindirektivet 2006/42/EF.

Compatibilidade electromagnética 2004/108/EG EG�Elektromagnetisk kompatibilitet � riktlinje 2004/108/EG EG�EMV�Elektromagnetisk kompatibilitet 2004/108/EG
Directiva relativa à criação de um quadro para definir os requisitos de concepção 
ecológica dos produtos relacionados com o consumo de energia 2009/125/CE  

Direktivet om energirelaterade produkter  2009/125/EG Direktiv energirelaterte produkter 2009/125/EF

Os motores eléctricos de indução de 50 Hz utilizados � corrente trifásica, com rotor em 
curto-circuito, monocelular � cumprem os requisitos de concepção ecológica do 
Regulamento 640/2009.

De använda elektriska induktionsmotorerna på 50 Hz � trefas, kortslutningsmotor, 
enstegs � motsvarar kraven på ekodesign för elektriska motorer i förordning 640/2009.

De 50 Hz induksjonsmotorene som finner anvendelse � trefasevekselstrøms 
kortslutningsmotor, ettrinns � samsvarer med kravene til økodesign i forordning 
640/2009.

Cumprem os requisitos de concepção ecológica do Regulamento 547/2012 para as 
bombas de água.

Motsvarande ekodesignkraven i förordning 547/2012 för vattenpumpar. I samsvar med kravene til økodesign i forordning 547/2012 for vannpumper.

normas harmonizadas aplicadas, especialmente: ver página anterior tillämpade harmoniserade normer, i synnerhet: se föregående sida anvendte harmoniserte standarder, særlig: se forrige side

FI DA HU
CE-standardinmukaisuusseloste EF-overensstemmelseserklæring EK-megfelel�ségi nyilatkozat
Ilmoitamme täten, että tämä laite vastaa seuraavia asiaankuuluvia määräyksiä: Vi erklærer hermed, at denne enhed ved levering overholder følgende relevante 

bestemmelser:
Ezennel kijelentjük, hogy az berendezés megfelel az alábbi irányelveknek:

EU�konedirektiivit: 2006/42/EG EU�maskindirektiver 2006/42/EG Gépek irányelv: 2006/42/EK
Pienjännitedirektiivin suojatavoitteita noudatetaan 
konedirektiivin 2006/42/EY liitteen I, nro 1.5.1 mukaisesti.

Lavspændingsdirektivets mål om beskyttelse overholdes i henhold til bilag I, nr. 1.5.1 i 
maskindirektivet 2006/42/EF.

A kisfeszültség� irányelv védelmi el�írásait a 2006/42/EK gépekre vonatkozó irányelv I. 
függelékének 1.5.1. sz. pontja szerint teljesíti.

Sähkömagneettinen soveltuvuus 2004/108/EG Elektromagnetisk kompatibilitet: 2004/108/EG Elektromágneses összeférhet�ség irányelv: 2004/108/EK
Energiaan liittyviä tuotteita koskeva direktiivi 2009/125/EY Direktiv 2009/125/EF om energirelaterede produkter Energiával kapcsolatos termékekr�l szóló irányelv: 2009/125/EK
Käytettävät 50 Hz:n induktio-sähkömoottorit (vaihevirta- ja oikosulkumoottori, 
yksivaiheinen moottori) vastaavat asetuksen 640/2009 ekologista suunnittelua koskevia 
vaatimuksia.

De anvendte 50 Hz induktionselektromotorer - trefasestrøm, kortslutningsmotor, et-trins -
opfylder kravene til miljøvenligt design i forordning 640/2009.

A használt 50 Hz-es indukciós villanymotorok � háromfázisú, kalickás forgórész, 
egyfokozatú � megfelelnek a 640/2009 rendelet környezetbarát tervezésre vonatkozó 
követelményeinek.

Asetuksessa 547/2012 esitettyjä vesipumppujen ekologista suunnittelua koskevia 
vaatimuksia vastaava.

I overensstemmelse med kravene til miljøvenligt design i forordning 547/2012 for 
vandpumper.

A vízszivattyúkról szóló 547/2012 rendelet környezetbarát tervezésre vonatkozó 
követelményeinek megfelel�en.

käytetyt yhteensovitetut standardit, erityisesti: katso edellinen sivu. anvendte harmoniserede standarder, særligt: se forrige side alkalmazott harmonizált szabványoknak, különösen: lásd az el�z� oldalt

CS PL RU
Prohlá�ení o shod� ES Deklaracja Zgodno�ci WE ��	
����� � ������������ ��������	�� ������
Prohla�ujeme tímto, �e tento agregát v�dodaném provedení odpovídá následujícím 
p�íslu�ným ustanovením:

Niniejszym deklarujemy z pe	n
 odpowiedzialno�ci
, �e dostarczony wyrób jest zgodny z 
nastpuj
cymi dokumentami:

��������� ���������� ��������, ��� ����!" �#$�#�� � �#� �&'��� *������� 
������������� �����+��� ��$������!� ����������:

Sm�rnice ES pro strojní za�ízení 2006/42/ES dyrektyw� maszynow� WE 2006/42/WE ����	���� EC � ��������� ����� 2006/42/EG
Cíle týkající se bezpe;nosti stanovené ve sm<rnici o elektrických za�ízeních nízkého nap<tí 
jsou dodr�eny podle p�ílohy I, ;. 1.5.1 sm<rnice o strojních za�ízeních 2006/42/ES.

Przestrzegane s
 cele ochrony dyrektywy niskonapiciowej zgodnie z za	
cznikiem I, nr 
1.5.1 dyrektywy maszynowej 2006/42/WE.

=$�&������ *� &���*�������, ����>���!� � ��$������ *� ��������?����� 
��*$�>���+, ��&�+��+��� ��#����� *$���>���+ I, @ 1.5.1 ��$�����! � ����J���� 
��J�� 2006/42/QG.

Sm�rnice o elektromagnetické kompatibilit� 2004/108/ES dyrektyw� dot. kompatybilno�ci elektromagnetycznej 2004/108/WE �
�	������������ �����!�����" 2004/108/EG 
Sm�rnice pro výrobky spojené se spot�ebou energie 2009/125/ES Dyrektywa w sprawie ekoprojektu dla produktów zwi�zanych z energi� 2009/125/WE. ����	���� � ���#�	��, ���$����� � %����������&
����� 2009/125/�(

Pou�ité 50Hz t�ífázové induk;ní motory, s klecovým rotorem, jednostupTové � vyhovují 
po�adavkUm na ekodesign dle na�ízení 640/2009

Stosowane elektryczne silniki indukcyjne 50 Hz � trójfazowe, wirniki klatkowe, jed-
nostopniowe spe	niaj
 wymogi rozporz
dzenia 640/2009 dotycz
ce ekoprojektu

X�*��?����!� ����Z$���!� [����$����#����� 50 \] � �$�Z^����#� ����, 
��$�����������!� �������*�����!� �����������+� �$�&������� � [������"��po�adavkUm na ekodesign dle na�ízení 640/2009. nostopniowe � spe	niaj
 wymogi rozporz
dzenia 640/2009 dotycz
ce ekoprojektu. ��$�����������!�, �������*�����!� � �����������+� �$�&������� � [������"�� 

Vyhovuje po�adavkUm na ekodesign dle na�ízení 547/2012 pro vodní ;erpadla. Spe	niaj
 wymogi rozporz
dzenia 547/2012 dotycz
cego ekoprojektu dla pomp wodnych. _������������ �$�&������� � [������"�� *$��*������ 547/2012 ��� �����!Z 
�������.

pou�ité harmoniza;ní normy, zejména: viz p�edchozí strana stosowanymi normami zharmonizowanymi, a w szczególno�ci: patrz poprzednia strona X�*��?����!� ��#��������!� ������$�! � ��$�!, � ��������� : ��. *$��!����+ 
��$���]�

EL TR RO
)*+37; 7<==>?@37;B J;B QQ CE Uygunluk Teyid Belgesi EC-Declara[ie de conformitate
`{|}~���� ��� �� �����~ ���� �� ���� �{~ ��������{ �������{� ���~������ ��� 
���|����� ��������� :

Bu cihaz�n teslim edildi�i �ekliyle a�a��daki standartlara uygun oldu�unu teyid ederiz: Prin prezenta declar�m c� acest produs a�a cum este livrat, corespunde cu urm�toarele 
prevederi aplicabile:

\];^_`B Ex ^{|  =;}|~*=|J| 2006/42/Ex AB-Makina Standartlar� 2006/42/EG Directiva CE pentru ma�ini 2006/42/EG
�� ���������� ���������� �{� ��{���� ���{|�� ���{� �{���~��� �����~� �� �� 
������{�� I, ��. 1.5.1 �{� ��{���� ������� �� �� �{��~����� 2006/42/EG.

Alçak gerilim yönergesinin koruma hedefleri, 2006/42/AT makine yönergesi Ek I, no. 1.5.1'e 
uygundur.

Sunt respectate obiectivele de protec ie din directiva privind joasa tensiune conform 
Anexei I, Nr. 1.5.1 din directiva privind ma�inile 2006/42/CE.

�+`�J?�=|^~;J{�* 7<=�|J>J;J| Ex-2004/108/Ex Elektromanyetik Uyumluluk 2004/108/EG Compatibilitatea electromagnetic� � directiva 2004/108/EG
Q<?3�|��* �];^_| ^{| 7<~]`>=`~| =` J;~ `~�?^`{| �?��>~J| 2009/125/Ex Enerji ile ilgili ürünlerin çevreye duyarl� tasar�m�na ili�kin yönetmelik 2009/125/AT Directiv� privind produsele cu impact energetic 2009/125/CE

�� ��{�����������~�� ���������� {|�������~{����� 50 Hz � ����������, ����¡�� 
�|�¢��, ��~�¢������ � �~�������~�~��� ���� ���������� ����|������ ���������� ��� 
��~�~����� 640/2009.

Kullan�lan 50 Hz indüksiyon elektromotorlar� � trifaze ak�m, sincap kafes motor, tek 
kademeli � 640/2009 Düzenlemesinde ekolojik tasar�mla ilgili gerekliliklere uygundur.

Electromotoarele cu induc ie, de 50 Hz, utilizate � curent alternativ, motor în scurtcircuit, 
cu o treapt� � sunt în conformitate cu parametrii ecologici cuprin�i în Ordonan a 
640/2009.

£����~� �� ��� ���������� ����|������ ���������� ��� ��~�~����� 547/2012 ��� 
����~�|���.

Su pompalar� ile ilgili 547/2012 Düzenlemesinde ekolojik tasar�ma ili�kin gerekliliklere 
uygun.

În conformitate cu parametrii ecologici cuprin�i în Ordonan a 547/2012 pentru pompe de 
ap�.

¤~����~���¡~� ��{�����������~� �������, ���������: ¥|¡�� ���{�����~{ ��|��� k�smen kullan�lan standartlar için: bkz. bir önceki sayfa standarde armonizate aplicate, îndeosebi: vezi pagina precedent�

ET LV LT
EÜ vastavusdeklaratsioon EC - atbilst�bas deklar�cija EB atitikties deklaracija
Käesolevaga tõendame, et see toode vastab järgmistele asjakohastele direktiividele: Ar �o m¦s apliecin§m, ka �is izstr§d§jums atbilst sekojo�iem noteikumiem: �iuo pa�ymima, kad �is gaminys atitinka �ias normas ir direktyvas:
Masinadirektiiv 2006/42/EÜ Ma��nu direkt�va 2006/42/EK Ma�in� direktyv� 2006/42/EB
Madalpingedirektiivi kaitse-eesmärgid on täidetud vastavalt masinate direktiivi 
2006/42/EÜ I lisa punktile 1.5.1.

Zemsprieguma direktªvas dro�ªbas m¦r«i tiek iev¦roti atbilsto�i Ma�ªnu direktªvas 
2006/42/EK 
Pielikumam I, Nr. 1.5.1.

Laikomasi �emos tampos direktyvos keliam® saugos reikalavim® pagal Ma�in® direktyvos 
2006/42/EB I priedo 1.5.1 punkt
.

Elektromagnetilise ühilduvuse direktiiv 2004/108/EÜ Elektromagn�tisk�s savietojam�bas direkt�va 2004/108/EK Elektromagnetinio suderinamumo direktyv� 2004/108/EB
Energiamõjuga toodete direktiiv 2009/125/EÜ Direkt�va 2009/125/EK par ar ene�iju saist�tiem produktiem Su energija susijusi� produkt� direktyva 2009/125/EB
Kasutatud 50 Hz vahelduvvoolu elektrimootorid (vahelduvvool, lühisrootor, üheastmeline) 
vastavad määruses 640/2009 sätestatud ökodisaini nõuetele.

Izmantotie 50 Hz indukcijas elektromotori � mai¯str§va, ªssl¦guma rotora motors, 
vienpak§pes � atbilst Regulas Nr. 640/2009 ekodizaina prasªb§m.

Naudojami 50 Hz indukciniai elektriniai varikliai � trifaz°s tampos, su narveliniu rotoriumi, 
vienos pakopos � atitinka ekologinio projektavimo reikalavimus pagal Reglament
 
640/2009.

Kooskõlas veepumpade määruses 547/2012 sätestatud ökodisaini nõuega. Atbilsto�i Regulas Nr. 547/2012 ekodizaina prasªb§m ±denss±k¯iem. Atitinka ekologinio projektavimo reikalavimus pagal Reglament
 547/2012 d°l vandens 
siurbli®.

kohaldatud harmoneeritud standardid, eriti: vt eelmist lk piem¦roti harmoniz¦ti standarti, tai skait§: skatªt iepriek�¦jo lappusi pritaikytus vieningus standartus, o b±tent: �r. ankstesniame puslapyje

SK SL BG
ES vyhlásenie o zhode ES � izjava o skladnosti E�-��	
����� $� ������������
Týmto vyhlasujeme, �e kon�trukcie tejto kon�truk;nej série v dodanom vyhotovení 
vyhovujú nasledujúcim príslu�ným ustanoveniam:

Izjavljamo, da dobavljene vrste izvedbe te serije ustrezajo slede;im zadevnim dolo;ilom: ²����$�$���, �� *$�����'� ��#���$� �� �������� ����������:

Stroje - smernica 2006/42/ES Direktiva o strojih 2006/42/ES ������� #���	���� 2006/42/EO
Bezpe;nostné ciele smernice o nízkom napätí sú dodr�iavané v zmysle prílohy I, ;. 1.5.1 
smernice o strojových zariadeniach 2006/42/ES.

Cilji Direktive o nizkonapetostni opremi so v skladu s 
prilogo I, �t. 1.5.1 Direktive o strojih 2006/42/EG dose�eni.

³����� �� ������ �� $��*�$��&��� �� ����� ��*$�>���� �� �'������� �'#����� 
´$���>���� I, @ 1.5.1 �� ²�$�������� �� ��J��� 2006/42/E_.

Elektromagnetická zhoda - smernica 2004/108/ES Direktiva o elektromagnetni zdru�ljivosti 2004/108/ES E
�	����������� ����������� � #���	���� 2004/108/E�
Smernica 2009/125/ES o energeticky významných výrobkoch Direktiva 2009/125/EG za okoljsko primerno zasnovo izdelkov, povezanih z energijo ����	���� $� ���#�	����, ����$��� � �����������&
������ 2009/125/��

Pou�ité 50 Hz induk;né elektromotory � jednostupTové, na trojfázový striedavý prúd, s 
rotormi nakrátko � zodpovedajú po�iadavkám na ekodizajn uvedeným v nariadení 
640/2009.

Uporabljeni 50 Hz indukcijski elektromotorji � trifazni tok, kletkasti rotor, enostopenjski � 
izpolnjujejo zahteve za okoljsko primerno zasnovo iz Uredbe 640/2009.

X�*��������� �����]����� �����$����#����� 50 Hz � �$�^���� ���, �'$������ �� 
��#�$�, ������'*���� � ��#���$�� �� ������������ �� �������"� �� ¶�#������ 
640/2009.

V súlade s po�iadavkami na ekodizajn uvedenými v nariadení 547/2012 pre vodné ;erpadlá. izpolnjujejo zahteve za okoljsko primerno zasnovo iz Uredbe 547/2012 za vodne ;rpalke. _'#����� ������������ �� �������"� �� ¶�#������ 547/2012 �� ����� *��*�.

pou�ívané harmonizované normy, najmä: pozri predchádzajúcu stranu uporabljeni harmonizirani standardi, predvsem: glejte prej�njo stran ·�$������$��� ������$��: �>. *$������ ��$���]�

MT HR SR
Dikjarazzjoni ta� konformità KE EZ izjava o sukladnosti EZ izjava o uskla�enosti
B'dan il-mezz, niddikjaraw li l-prodotti tas-serje jissodisfaw id-dispo�izzjonijiet relevanti li 
¸ejjin:

Ovim izjavljujemo da vrste konstrukcije serije u isporu;enoj izvedbi odgovaraju sljede¹im 
va�e¹im propisima:

Ovim izjavljujemo da vrste konstrukcije serije u isporu;enoj verziji odgovaraju slede¹im 
va�e¹im propisima:

Makkinarju - Direttiva 2006/42/KE EZ smjernica o strojevima 2006/42/EZ EZ direktiva za ma�ine 2006/42/EZ
L-objettivi tas-sigurta tad-Direttiva dwar il-Vulta¸¸ Baxx huma konformi mal-
Anness I, Nru 1.5.1 tad-Direttiva dwar il-Makkinarju 2006/42/KE.

Ciljevi za�tite smjernice o niskom naponu ispunjeni su sukladno prilogu I, br. 1.5.1 
smjernice o strojevima 2006/42/EZ.

Ciljevi za�tite direktive za niski napon ispunjeni su u skladu sa prilogom I, br. 1.5.1 direktive 
za ma�ine 2006/42/EZ.

Kompatibbiltà elettromanjetika - Direttiva 2004/108/KE Elektromagnetna kompatibilnost - smjernica 2004/108/EZ Elektromagnetna kompatibilnost - direktiva 2004/108/EZ
Li j G id 2009/125/KE d d tti l t ti l � t l �ij S j i i d l t l d t � j ij 2009/125/EZ Di kti i d l t l d t � j ij 2009/125/EZLinja Gwida 2009/125/KE dwar prodotti relatati mal-u�u tal-ener�ija Smjernica za proizvode relevantne u pogledu potro�nje energije 2009/125/EZ Direktiva za proizvode relevantne u pogledu potro�nje energije 2009/125/EZ
Il-muturi elettri»i b�induzzjoni ta� 50 Hz u�ati- tliet fa�ijiet, squirrel-cage, singola - 
jissodisfaw ir-rekwi�iti tal-ekodisinn tar-Regolament 640/2009.

Kori�teni 50 Hz-ni indukcijski elektromotori � trofazni, s kratko spojenim rotorom, 
jednostupanjski � odgovaraju zahtjevima za ekolo�ki dizajn iz uredbe 640/2009.

Kori�¹eni 50 Hz-ni indukcioni elektromotori � trofazni, s kratkospojenim rotorom, 
jednstepeni � odgovaraju zahtevima za ekolo�ki dizajn iz uredbe 640/2009.

b'mod partikolari: ara l-pa¸na ta' qabel primijenjene harmonizirane norme, posebno: vidjeti prethodnu stranicu primenjeni harmonizovani standardi, a posebno: vidi prethodnu stranu



Wilo – International (Subsidiaries)

Argentina 
WILO SALMSON 
¼½¾¿ÀÁÂÃÁÄ�ÅÆ½Æ¼ 
C1295ABI Ciudad  
Autónoma de Buenos Aires 
T+ 54 11 4361 5929 
ÃÁÈÉÊËÄÌÍËÉÁÆÏÉÍÆÄ¾

Australia 
WILO Australia Pty Limited 
Murrarrie, Queensland, 
4172 
T +61 7 3907 6900 
ÏÑ¾ÃËÆÒÄÓÂÉÁÊÔÃÌÉÆÏÉÍÆÄÕ

Austria 
WILO Pumpen  
ÖËÂÀ¾¾ÀÃÏÑ�×ÍØÙ 
2351 Wiener Neudorf 
T +43 507 507-0 
ÉÈÈÃÏÀÊÔÃÌÉÆÄÂ

Azerbaijan  
WILO Caspian LLC 
1014 Baku 
T +994 12 5962372 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆÄÚ

Belarus 
WILO Bel OOO 
220035 Minsk 
T +375 17 2535363 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆØÓ

Belgium 
WILO SA/NV 
ÛÝÞß¼×ÄÁËÑÉ¾ÀÁ 
T +32 2 4823333 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆØÀ

Bulgaria 
àâèê¼ëÕÌ¿Ä¾ÃÄ¼èÂÒÆ 
1125 Sofia  
T +359 2 9701970 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆØ¿

Brazil 
WILO Brasil Ltda 
Jundiaí – São Paulo – Brasil  
ðâò¼ôÉÒÀ÷¼ÛßÆùÛßûÛÝþ 
T +55 11 2923 (WILO) 
       9456 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉûØ¾ÄËÃÌÆÏÉÍÆØ¾

Canada 
àâèê¼ôÄÁÄÒÄ¼âÁÏÆ¼ 
Calgary, Alberta T2A 5L4 
T +1 403 2769456 
ØÃÌÌÆÌÉÔÀÊÔÃÌÉûÁÄÆÏÉÍ

China 
àâèê¼ôÑÃÁÄ¼èÂÒÆ 
101300 Beijing 
T +86 10 58041888 
ÔÃÌÉØÿÊÔÃÌÉÆÏÉÍÆÏÁ

Croatia 
àÃÌÉ¼Ù¾�ÄÂË�Ä¼ÒÆÉÆÉÆ 
10430 Samobor 
T +38 51 3430914 
ÔÃÌÉûÑ¾�ÄÂË�ÄÊÔÃÌÉÆÑ¾

Czech Republic 
àâèê¼ôÅ�¼ËÆ¾ÆÉÆ 
ùþÛÝÛ¼ôÀËÂÌÃÏÀ 
T +420 234 098711 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆÏÚ

Denmark 
WILO Danmark A/S 
2690 Karlslunde 
T +45 70 253312 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆÒ�

Estonia 
WILO Eesti OÜ 
12618 Tallinn 
T +372 6 509780 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆÀÀ

Finland 
WILO Finland OY 
02330 Espoo 
T +358 207401540 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆÈÃ

France 
àâèê¼ÅÆ½ÆÅÆ 
�Þß�Ý¼ëÉÃË¼Ò�½¾ÏÓ 
T +33 1 30050930 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆÈ¾

Great Britain 
àâèê¼�	Æ
Æ�¼èÂÒÆ 
Burton Upon Trent  
DE14 2WJ 
T +44 1283 523000 
ËÄÌÀËÊÔÃÌÉÆÏÉÆÕ�

Greece 
àâèê¼ÙÀÌÌÄË¼½× 
14569 Anixi (Attika) 
T +302 10 6248300 
ÔÃÌÉÆÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆ¿¾

Hungary 
àâèê¼�Ä¿ÓÄ¾É¾ËÚ¿¼
ÈÂ 
ùÝ�þ¼��¾��ØÌÃÁÂ¼ 
(Budapest) 
T +36 23 889500 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆÑÕ

India 
àâèê¼âÁÒÃÄ¼�ÄÂÑÀ¾¼ÄÁÒ¼
òÌÄÂÂ¼òÕÍ�Ë¼èÂÒÆ 
Pune 411019 
T +91 20 27442100 
ËÀ¾�ÃÏÀËÊÍÄÂÑÀ¾�ÌÄÂÂÆÏÉÍ

Indonesia 
WILO Pumps Indonesia 
Jakarta Selatan 12140 
T +62 21 7247676 
ÏÃÂ¾ÄÔÃÌÉÊÏØÁÆÁÀÂÆÃÒ

Ireland 
WILO Ireland 
èÃÍÀ¾ÃÏ� 
T +353 61 227566 
ËÄÌÀËÊÔÃÌÉÆÃÀ

Italy 
àâèê¼âÂÄÌÃÄ¼ËÆ¾ÆÌÆ 
ùÝÝ�Þ¼òÀËÏÑÃÀ¾Ä¼ 
Borromeo  (Milano) 
T +39 25538351 
ÔÃÌÉÆÃÂÄÌÃÄÊÔÃÌÉÆÃÂ

Kazakhstan 
WILO Central Asia  
050002 Almaty 
T +7 727 2785961 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆ�Ú

Korea 
àâèê¼òÕÍ�Ë¼èÂÒÆ¼ 
�ÛÞûùùÝ¼×ÄÁ¿ËÀÉ�¼ëÕËÄÁ 
T +82 51 950 8000 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆÏÉÆ�¾

Latvia 
àâèê¼ëÄÌÂÃÏ¼Åâ½ 
1019 Riga 
T +371 6714-5229 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆÌ�

Lebanon 
WILO LEBANON SARL 
�ÒÀÃÒÀÑ¼ÛùÝù¼ùÝßÝ¼ 
Lebanon 
T +961 1 888910 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆÏÉÍÆÌØ

Lithuania 
àâèê¼èÃÀÂÕ�Ä¼	½ë 
03202 Vilnius 
T +370 5 2136495 
ÍÄÃÌÊÔÃÌÉÆÌÂ¼

Morocco 
WILO MAROC SARL 
20600 CASABLANCA 
T + 212 (0) 5 22 66 09 
24/28 
ÏÉÁÂÄÏÂÊÔÃÌÉÆÍÄ

The Netherlands 
àâèê¼�ÀÒÀ¾ÌÄÁÒ¼ØÆ�Æ 
ÛþþÛ¼�½¼àÀËÂÚÄÄÁ 
T +31 88 9456 000 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆÁÌ

Norway 
WILO Norge AS 
0975 Oslo 
T +47 22 804570 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆÁÉ

Poland 
àâèê¼òÉÌË�Ä¼Å�Æ¼ÚÆÉÆÉÆ 
ÝþûþÝ�¼èÀËÚÁÉÔÉÌÄ 
T +48 22 7026161 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆ�Ì

Portugal 
Bombas Wilo-Salmson  
òÉ¾ÂÕ¿ÄÌ¼èÒÄÆ 
4050-040 Porto 
T +351 22 2080350 
ØÉÍØÄËÊÔÃÌÉÆ�Â

Romania 
àâèê¼�ÉÍÄÁÃÄ¼ËÆ¾ÆÌÆ 
Ý��Ý�Ý¼ôÉÍÆ¼ôÑÃÄÿÁÄ¼
�ÕÒÆ¼âÌÈÉ� 
T +40 21 3170164 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆ¾É

Russia 
WILO Rus ooo 
Ûùßþ�ù¼�ÉËÏÉÔ 
T +7 495 7810690 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆ¾Õ

Saudi Arabia 
àâèê¼��¼û¼�ÃÓÄÒÑ 
�ÃÓÄÒÑ¼ÛÛ��þ 
T +966 1 4624430 
ÔËÑÉÕÌÄÊÔÄÂÄÁÃÄÃÁÒÆÏÉÍ

Serbia and Montenegro 
àâèê¼ëÀÉ¿¾ÄÒ¼ÒÆÉÆÉÆ 
11000 Beograd 
T +381 11 2851278 
ÉÈÈÃÏÀÊÔÃÌÉÆ¾Ë

Slovakia 
àâèê¼ôÅ¼ËÆ¾ÆÉÆ�¼É¾¿Æ¼ðÌÉ��Ä 
ÞßÛÝ�¼ë¾ÄÂÃËÌÄ�Ä 
T +421 2 33014511 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆË�

Slovenia 
àâèê¼½Ò¾ÃÄÂÃÏ¼ÒÆÉÆÉÆ 
1000 Ljubljana 
T +386 1 5838130 
ÔÃÌÉÆÄÒ¾ÃÄÂÃÏÊÔÃÌÉÆËÃ

South Africa 
ÅÄÌÍËÉÁ¼ÅÉÕÂÑ¼½È¾ÃÏÄ 
Û�ÛÝ¼�ÒÀÁ�ÄÌÀ 
T +27 11 6082780 
À¾¾ÉÌÆÏÉ¾ÁÀÌÃÕËÊ 
ËÄÌÍËÉÁÆÏÉÆÚÄ

Spain 
àâèê¼âØ�¾ÃÏÄ¼ÅÆ½Æ 
ùÞÞÝ�¼½ÌÏÄÌ¼ÒÀ¼ÙÀÁÄ¾ÀË¼
(Madrid) 
T +34 91 8797100 
ÔÃÌÉÆÃØÀ¾ÃÏÄÊÔÃÌÉÆÀË

Sweden 
àâèê¼Å�À¾Ã¿À¼½ë 
35246 Växjö 
T +46 470 727600 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆËÀ

Switzerland 
��ë¼òÕÍ�ÀÁ¼½× 
�ßÛÝ¼�ÑÀÃÁÈÀÌÒÀÁ 
T +41 61 83680-20 
ÃÁÈÉÊÀÍØû�ÕÍ�ÀÁÆÏÑ

Taiwan 
àâèê¼�ÄÃÔÄÁ¼ôÉÍ�ÄÁÓ¼èÂÒÆ 
ÅÄÁÏÑÉÁ¿¼�ÃËÂÆ�¼�ÀÔ¼�ÄÃ�ÀÃ¼
City 24159 
T +886 2 2999 8676  
ÁÀÌËÉÁÆÔÕÊÔÃÌÉÆÏÉÍÆÂÔ

Turkey 
WILO Pompa Sistemleri  
ÅÄÁÆ¼�À¼�ÃÏÆ¼½ÆÅ�Æ 
ß��þ�¼�ËÂÄÁØÕÌ 
T +90 216 2509400 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆÏÉÍÆÂ¾

Ukraina 
àâèê¼	�¾ÄÃÁÄ¼ÂÆÉÆÔÆ 
ÝÛÝßß¼
ÃÀÔ 
T +38 044 2011870 
ÔÃÌÉÊÔÃÌÉÆÕÄ

United Arab Emirates 
WILO Middle East FZE 
�ÀØÀÌ¼½ÌÃ¼�¾ÀÀ¼ðÉÁÀ�ÅÉÕÂÑ 
PO Box 262720 Dubai  
T +971 4 880 91 77 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉÆÄÀ

USA 
WILO USA LLC  
Rosemont, IL 60018 
T +1 866 945 6872 
ÃÁÈÉÊÔÃÌÉûÕËÄÆÏÉÍ

Vietnam 
àâèê¼�ÃÀÂÁÄÍ¼ôÉ¼èÂÒÆ 
ÙÉ¼ôÑÃ¼�ÃÁÑ¼ôÃÂÓ�¼�ÃÀÂÁÄÍ 
T +84 8 38109975 
Á�ÍÃÁÑÊÔÃÌÉÆ�Á
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Pioneering for You

WILO SE
Nortkirchenstraße 100
D-44263 Dortmund
Germany
T +49(0)231 4102-0
F +49(0)231 4102-7363
wilo@wilo.com
www.wilo.com




